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	Nikolaus Hunnius: Gründliche und allgemein faßliche Darlegung der Glaubenslehre der evangelisch-lutherischen Kirche


	








Natur zustehen 348., vernünftige Seele 347., ist unsrer Natur ungleich 349., in der Empfängniß und Geburt 349., in der Reinigkeit 350., sein Leib ist nicht wesentlich eins mit den Leibern der Christen 594. 595.


	Vereinigung der Naturen. Gottes Sohn ist Fleisch geworden 355., warum 46., Naturen sind vereinigt 351., daß nur eine Person ist 353. 354. Vereinigung wird bewiesen 340.
	Mittheilung der Eigenschaften, Eigenschaften der Naturen Christi sind gemein 357. 358., nicht alle 358. Eigenschaften der Menschheit werden der ganzen Person zugeschrieben 356. 359. Eigenschaften der Gottheit eben so 360., werden der Menschheit mitgetheilt 364. Diese Mittheilung hat drei Arten 359. Die erste 359., die andere 361., die dritte 364. Die Wirkungen der Naturen sind gemein 361. 362. Allmacht ist der Menschheit mitgetheilt 364., hat allmächtige Werke verrichtet 365., wird erfordert zu Christi Amt 365. Allgegenwart eben so 368., nöthig 370. Erhöhung, Christi Leib unverweslich 718.
	Höllenfahrt gehört zum Stand der Erhöhung 380., ist ein Triumph, in der Hölle gehalten 380.
	Auferstehung ist mit Herrlichkeit geschehen 381., sein Leib verklärt 382., zu Emaus verschwunden 913., wie er sichtbar sei und unsichtbar 913.
	Himmelfahrt, worin sie bestehe 391. ff., ist Eingang in seine Herrlichkeit 392., nicht in einen erschaffenen Himmel geschehen 385. ff., über alle Himmel 386., sondern in einen unsichtbaren 387., hebt seine Gegenwart auf Erden nicht auf 392., ist nach der Himmelfahrt auf Erden erschienen 371. 372.
	Sitzen zur Rechten Gottes 394., nach der Menschheit 404., auf Gottes Stuhl 402., ist ein allmächtiges Regiment 400.
	Amt Christi, durch welche Handlung er die Sünder wieder aufgerichtet 440., Lehr-Amt. ist verkündigt 444., bestätigt 444., Christus ist ein göttlicher Lehrer 26., ein Erzhirt seiner Gemeine 793., lehrt zu welchem Ende 453., hat die Verführer namhaft gemacht 759. und verdammt 760., wider sie gestritten 755., hat kein allgemeines Haupt in seiner Kirche haben wollen 791., den Aposteln weltliche Regierung verboten 791., alle Menschen zu sich gerufen 432., hat das Abendmahl mit deutlichen Worten eingesetzt 695. Hohepriesterliches Amt, durch den Versöhnbock vorgebildet 413., ist allein der Sünder Heiland 192. 231., wie er ihnen helfe 46., hat die Schuld des Gehorsams für uns bezahlt 407. 408. 483., das Gesetz für uns erfüllt 408. 483., ist durch Zurechnung unsrer Sünde ungerecht worden 489., hat für unsere Sünden bezahlt 484., uns davon erlöst 412., auf sich genommen und getragen 413., deren Strafe ausgestanden 414., durch sein
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